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christmas / F ES T TA G S T I S C H

Art-déco-Eyecatcher
Dieser originelle Entwurf 

für die »Ambassador«-
Serie aus Musselinglas 
erwies sich für Oswald 

Haerdtl als eines der 
Highlights in der engen 

Zusammenarbeit 
mit J. & L. Lobmeyr.

Entzückend
Fantasievoll gestaltet: Der 

rosa Igelfisch »Luna«, kreiert 
von Luise Terletzki-Scherf anno 

1958 für Nymphenburg, 
hat das Zeug zum Dekor-Star.

Espresso gefällig?
Die exquisite Espressotasse 

»Alpha Grey« aus Glas wurde von 
J. & L. Lobmeyr in Kooperation 
mit Meissen entworfen und ist 

ein wahres Meisterwerk der 
Handwerkskunst. Sie besticht 
durch Ästhetik, ist aber auch 

funktional einsetzbar.

Art Nouveau
Farbloses Glas mit  
aufgeschmolzenen 
Plättchen in Türkis und 
in lila Nuancen macht
die Venini-»Pezzato – Fulvio 
Bianconi«-Vase zu einem 
Highlight auf der 
Festtafel. Blumen in Weiß 
kommen besonders 
gut zur Geltung.

Christmassy
Das Drink-Set von 

Laila Gohar inspiriert mit 
Maschen und festlichen 

Details. Diese wurden von 
J. & L. Lobmeyr kunstvoll auf die 

klassische »Alpha«-Silhouette 
gepinselt und verschönern den 

Weihnachtstisch.

Andreas Rath, Geschäftsführer Lobmeyr in Wien
Als Managing Director des Stammhauses in Wien führt Andreas Rath 
den Verkauf und all jene Produkte, die über den Laden vertrieben werden. 
Unter seiner Leitung wurden sowohl ikonische Klassiker wieder aufgelegt 
als auch moderne Accessoires entwickelt, die Lobmeyr international 
sichtbar machen. Für LIVING hat Andreas Rath ein Potpourri an Accessoires 
zusammengestellt, die auf der Festtischtafel glänzen. lobmeyr.at

Edler Tumbler
Für J. & L. Lobmeyr erforscht 
Michael Anastassiades die 
archaische Schönheit von 
zerbrochenem Glas und kreiert 
den »Flint«-Trinkbecher.

We love!
Ob für Pralinen, Schokolade oder einfach nur 
für Schmuck: Die ikonische Kugeldose – in 
mehreren Größen sowie durchsichtig und leicht 
gelblich erhältlich – sorgt für Abwechslung auf 
dem Tisch und auch im Wohnbereich.

Noël oblige
Die Wiener Edelmanufaktur J. & L. Lobmeyr ist die 

perfekte Adresse für eine stilvolle Tischdeko zum 

Fest. Ob Vasen oder Gläser, als Statement-Pieces 

oder in stilvollen Gruppen arrangiert – die 

Accessoires strahlen Eleganz und Raffinesse aus.

https://www.observer.at
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Gibt es eine Tradition, die Ihnen besonders 

wichtig ist?

ELISABETH AUERSPERG Ein paar Tage vor 

dem Fest dürfen alle beim Schmücken des 
Baumes – bis zum Plafond! – helfen. Die 

Kinder haben sich daran gewöhnt, 

dass ich den Baumschmuck nachts 

noch ändere, und nehmen mich auf 

den Arm, indem sie einige Stücke 

ganz unmöglich hängen.

MARIE-SOPHIE WILHELM
Eine Tradition begleitet uns seit 

der Geburt unserer Tochter: 

Egal, wo wir waren, durfte jedes 

Jahr eine neue Christbaumkugel 

mit. So ist eine wunderbare 

LIVING Wie verbringen Sie dieses 

Weihnachten?

MARIE-SOPHIE WILHELM Bei meiner 

Schwester – in den vergangenen Jahren war ich 

meist diejenige, die das Fest ausgerichtet hat. 

Umso schöner ist es, mich diesmal entspannt 

zurücklehnen zu dürfen. Am 25. kommt dann 

meine Familie zu uns nach Hause.

MARCO DESSÍ Ich verbringe das Fest mit 

Familie und Freund:innen. Wir kochen 

gemeinsam, genießen guten Wein und 

verbringen schöne Stunden.

ELISABETH AUERSPERG Ich feiere mit der 

wachsenden Familie – alle sind eingeladen! 

Damit sich alle wohlfühlen, passen wir den 

Ablauf der Feier immer ein bisschen an.

»So gestalten wir
Weihnachten«

Panettone und Giraffenkugeln: Weihnachten bei angesagten Designer:innen 
ist alle Jahre wieder einzigartig. Im LIVING-Interview verraten Marie-Sophie 
Wilhelm, Elisabeth Auersperg und Marco Dessí, wie sie ihr Fest inszenieren – 

und was heuer unter ihrem Baum liegt.   INTERVIEW CHRISTINA HORN

Geschenkliste: Lobmeyr
»Artsy Appeal: 

die Akkuleuchten sind 

liebenswürdige Gesellen zwischen 

Kunstwerk und Lichtquelle.«

lobmeyr.at

Geschenkliste: Design-Chalet
»Ich schenke gerne Schönes und 

Originelles für den Tisch, z. B. 

Keramik von Eva Hernández oder 

Gläser von Theresienthal.«

theresienthal.de

Wunschliste: 
»Das Weihnachtsbuch«

»Ein liebgewonnenes Ritual: zwei 

oder drei Tage auf dem Sofa mit 

Christopher Winns Buch, dazu 

sanfte Musik und kleine Häppchen.«

dumont-buchverlag.de

ELISABETH 
AUERSPERG Seit 2002 
realisiert die Designerin von ihrem Atelier am 
Wiener Graben aus maßgeschneiderte Interior-
Konzepte – von Möbeln bis hin zu Stoffen – für 
private wie gewerbliche Projekte in Österreich 
und darüber hinaus. Weihnachten feiert sie mit 
ihrer Familie bei sich zu Hause, das sie mit na-
türlichen Materialien und dezenter Beleuchtung 
in Szene setzt. elisabethauersperg.com

>

https://www.observer.at
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Geschenkliste: »Poldi«
»Unter dem Weihnachtsbaum 

liegen bei mir jedenfalls nützliche, 

einzigartige Designstücke wie das 

Serviertablett ›Poldi‹ mit 

Glühbirne.« atelierwien.com

Geschenkliste: »Carrom«
»Ich schenke gerne Dinge, 

die verbinden – das indische 

Brettspiel ›Carrom‹ ist das 

perfekte Geschenk für 

gesellige Abende.«

Kugelsammlung entstanden. Es finden 

Faultiere, Giraffen und natürlich auch selbst 

gebastelte Kunstwerke ihren Platz am Baum.

Wie inszenieren Sie Weihnachten in Ihrem 

eigenen Wohnraum?

MARCO DESSÍ Ich versuche, eine gewisse 

Familienstilistik auf den Tisch zu bringen. Ich 

bin in Südtirol zweisprachig aufgewachsen, und 

mein Tisch ist eine Mischung aus diesen 

kontrastierenden Kulturen – schlicht, verspielt 

und frei.

MARIE-SOPHIE WILHELM In meinem 

Atelier bevorzuge ich reduzierte Deko und 

greife zu Materialien wie Ästen, Tannen-
zweigen und kleinen Dingen, die Ruhe 
ausstrahlen, sowie meinem weißen 
Christbaum. Zu Hause hingegen darf es 
farblich so richtig knallen – ich mag 
kräftige Farben à la Candy Christmas, 
bunte Kugeln in satten Tönen, 
leuchtend rosa Kerzen am Advent-
kranz und tiefes, samtiges Blau.

MARCO DESSÍ  Der 
Italiener, 1976 in Meran geboren, lebt und 
arbeitet in Wien. Mit seinem 2008 gegründeten 
Studio für Möbel- und Produktdesign entwirft 
er für renommierte Unternehmen wie J. & L. 
Lobmeyr, Augarten Porzellanmanufaktur oder 
Wittmann. Zu Weihnachten prägen ausgewählte 
Unikate sein Zuhause – begleitet von Panettone 
und einem Glas Wein im Kreis seiner Familie. 
studiodessi.com

ELISABETH AUERSPERG Ich lasse jedes 
Jahr Adventkränze binden. Nadelbäume, 
Tannenzapfen, Misteln, Eukalyptussamen-
kapseln zaubern natürliche Düfte ins Haus. Im 
Esszimmer werden Vorhänge aus Naturleinen 
mit goldenen gestickten Sternen aufgehängt.

Was braucht es aus Ihrer Sicht, damit ein 

Raum wirklich festlich wirkt?

MARIE-SOPHIE WILHELM Stimmung lässt 
sich wunderbar über Materialien wie Leinen, 
Keramik, Rohstahl oder Messing erzeugen. 
Stärkster Stimmungsträger sind für mich 
jedoch zarte, warme Lichtquellen. Manchmal 

sind es auch unkonventionelle Details, die die 
Dekoration besonders machen – etwa schwarz-
weiß oder rot-weiß-grün gestreifte Schleifen.
ELISABETH AUERSPERG Die winterliche 
Dunkelheit ist unser Verbündeter und rückt 
Lichter, Glitzer und kuschelige Textilien in den 
Fokus. Klassischer Weihnachtsschmuck, 
Tannenzweige und Farben wie Rot oder Grün 
funktionieren immer. Man sollte aber keine 
Angst vor ein bisschen Rebellion haben. Es 
gelten Coco Chanels Worte: das letzte 
Schmuckstück wieder abnehmen! Ein paar 
wohlgesetzte Akzente bringen mehr als 
flächendeckende Deko.

>

>

Wunschliste: LC14
»Ich liebe hochwertiges Mobiliar mit 

Geschichte – der 1952 entworfene 

›LC14 Cabanon‹-Hocker von Cassina 

ist mein Wunschstück.«

cassina.com

christmas / W E I H N A C H T E N  B E I  D E N  D ES I G N E R : I N N E N
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Festlicher Minimalismus
Marie-Sophie Wilhelm setzt in 

ihrem Atelier auf Zurückhaltung, 

akzentuiert durch gezielt 

eingesetztes weihnachtliches 

Dekor und warme Lichtquellen.

<

Wunschliste: Statement-Pieces
»Ich habe ein Faible für nicht alltägliche 

Objekte, die den Raum transformieren – 

einzigartige Gläser gehören definitiv auf 

meine Liste.« jotex.com

Geschenkliste: Serviettenringe
»Nicht klassisch, sondern geometrisch, 

industriell, roh oder skulptural: 

Einzigartige Serviettenringe 

werten den Tisch sofort auf.«

smallable.com

Gibt es traditionelle oder Designobjekte, die 

für Sie unverzichtbar sind?

ELISABETH AUERSPERG Unser Christ-
baumschmuck wird jedes Jahr ergänzt, etwa 

durch Stücke meiner Großmutter. Meine 

Lieblinge sind die Lobmeyr-Kristallsterne und 

rote Glasäpfel, die im Kerzenlicht wunderbar 

>

MARIE-SOPHIE 
WILHELM Die in Wien lebende 

Designerin und Galeristin entwickelt in ihrem 

Atelier in Baden maßgeschneiderte Wohnkon-

zepte für private wie gewerbliche Kund:innen – 

im Fokus stehen Farb- und Materialharmonie 

sowie ein stimmiges Raumgefühl. An den Fest-

tagen bevorzugt sie Minimalismus im Atelier 

und kräftige Farbakzente sowie unverwechsel-

bare Unikate im Eigenheim. marieinterior.com

christmas / W E I H N A C H T E N  B E I  D E N  D ES I G N E R : I N N E N

Wunschliste: Coffee Table Book
»Ich verliere mich in Büchern über 

Farbpsychologie, Set-Design und 

Gestaltung. Sie sind für mich sowohl 

Arbeitsinstrument als auch 

ästhetisches Highlight.«

architecturaldigest.com

aussehen. Lustige Neuzu-

gänge wie einen Disco-

Elch gibt es natürlich auch.

MARCO DESSÍ Ein 

Mistelzweig im Türstock 

und Panettone am Tisch 

sorgen für eine charmante 

Atmosphäre, während 

handwerklich gefertigte Gläser 

von Lobmeyr eine besondere 

Feierlichkeit verleihen. Unverzichtbar 

auch das Hoffmann-Service mit seinen 

fließenden Konturen.

MARIE-SOPHIE WILHELM Mir sind Gläser 

mit außergewöhnlicher Formensprache 
wichtig, überhaupt lege ich großen Wert auf 

eine schön gedeckte Tafel. Ebenso gehört bei 
mir immer ein kleines, farblich richtig 
knalliges Element dazu – meine Freundinnen 

würden sagen: »Ja, das ist Marie.«

https://www.observer.at

